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Wer A sagt, muss bekannt-
lich auch irgendwann B sa-
gen. Die Firma JBL tat dies 
und brachte rund zwei Jahre 
nach der Einführung ihrer 
stromsparenden Greenline-
Außenfilterserie (siehe Test-
lauf DATZ 7/2011) nun end-
lich auch energiesparende 
Innenfilter auf den Markt.

Die neue Greenline-Serie 
umfasst vier Modelle: Cris-
talProfi i60, i80, i100 und 
i200. Sie sind bei mir seit vier 
Monaten in diversen Aqua
rien in Betrieb.

Die Filter sind im Modul-
system aufgebaut und eig-
nen sich für den Einsatz in 
Aquarien von 40 bis 80, 50 
bis 110, 90 bis 160 und 130 
bis 200 Litern Fassungsver-
mögen. So besteht der 
kleinste Filter der Reihe aus 
einem Filtermodul, der größ-
te aus vier Modulen nebst 
Filterkopf.

Bei Innenfiltern wird im 
Vergleich zu Außenfiltern in 
puncto Filtermaterial in der 
Regel nicht so viel variiert. 
Filterschwämme haben sich 
hier bewährt und sind in 
praktisch allen Modellen  
der wichtigsten Hersteller  
zu finden. So sind auch die 
einzelnen Module der Green-
line-Reihe mit jeweils einer 
Schaumstoffpatrone ausge-
rüstet. Bei Bedarf können  
die Module jedoch auch mit 
diversen Spezialfiltermassen 
gefüllt werden.

Sehr praktisch ist das 
neuartige Ventilsystem der 
Module, das verhindert, dass 
bei Entnahme des Filters  
aus dem Becken Schmutz-

wasser zurückläuft. Besitzer 
von Aquarien mit feinfiedri-
gen Pflanzen werden das zu 
schätzen wissen. Das Patent 
auf dieses neuartige System 
wurde der Firma JBL im Jahr 
2009 erteilt.

Das Wasserauslaufrohr 
aller Modelle ist um 90 Grad 
drehbar und kann wahl
weise via Kugelgelenk mit 
einem Düsenstrahlrohr oder 
mit einer Breitstrahldüse be-
stückt werden. Ein Durch-
flussregler erlaubt die indivi-
duelle Einstellung des Was-
serstroms.

Wie bei den Greenline-
Außenfiltern kommt auch 
bei den neuen Innenfiltern 
die Energieeinsparung durch 
die Optimierung der Phasen-
verschiebung cos φ (Cosinus 
Phi) zustande. Im Wechsel-
strombetrieb ist die elektri-
sche Leistung P, angegeben 
in Watt [W], wie folgt defi-
niert:
P = U x I x cos φ, wobei U  
die Spannung in Volt [V] und 
I die Stromstärke in Ampere 
[A] ist.

Der Wert für cos φ kann 
minimal 0 und maximal 1 
betragen. Bei cos φ = 0 steht 
das Gerät, das heißt, es funk-
tioniert nicht, bei cos φ = 1 
hat man einen verlustfreien 
Verbraucher. Optimierung 
von cos φ bedeutet somit 
dessen Annäherung an 1.

Betrachtet man den Pum-
penkopf, so fällt ein zwei
seitig gesockelter Rotor auf, 
der ebenfalls zu einem gerin-
geren Energieverbrauch bei-
trägt und zudem den Filter 
angenehm leise macht. Auch 

TESTLAUF
Neuartige Modul-Innenfilterserie

Technische Daten CP i60 CP i80 CP i100 CP i200

Maximale Pumpenleistung 
[l/h] 420 420 720 720

Für Aquarien [l] 40–80 50–110 90–160 130–200

Filtermodule 1 2 3 4

Filtermassen [l] 0,25 0,5 0,75 1

Leistungsaufnahme [W] 4 4 8 8

Energieeinsparung 
gegenüber 
Vorgängermodell [W]

7 7 3 3

Einsparung gegenüber 
Vorgängermodell [kW/Jahr] 61 61 26,25 26,25

DATZ
Produkt 

des Monats

... die neue Innenfilterserie CristalProfi Greenline von JBL

Vier, die sich sehen lassen können, ...
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bricht die Achse durch die 
beidseitige Führung nicht 
mehr so schnell. Das ist bei 
Außenfiltern zwar längst 
Standard, bei Innenfiltern 
aber keineswegs, denn die 
Rotoren der meisten sich im 
Handel befindlichen Innen-
filter sind bisher nur einsei-
tig gesockelt.

Im Wesentlichen also 
wurde das bewährte Ener-
giesparkonzept der Außen-
filter auf die Innenfilterreihe 
übertragen.

Bei den Innenfiltern der 
Greenline-Reihe handelt es 
sich um Eckfilter. Sie sind  
im Aquarium nicht nur platz-
sparender, sondern erlauben 
auch eine sicherere Anbrin-
gung, die unterstützt wird 
durch neuartige Saugnäpfe, 
die die bisher handelsübli-
chen Sauger in ihrer Saugfes-
tigkeit deutlich übertreffen. 
Betrachtet man diese Saug

näpfe genauer, stellt man 
fest, dass sie sehr jenen 
Saugvorrichtungen ähneln, 
die man von Navigationsge-
räten zum Anbringen an 
Windschutzscheiben kennt. 
Zwei Drucktasten am Filter-
kopf zum Lösen der Sauger 
erleichtern das Herausneh-
men des Filters enorm.

Ein innovatives Ablauf-
system, Saugnäpfe, wie sie 
in der Aquaristik so bisher 
noch nicht anzutreffen wa-
ren, ein bereits bei den 
Greenline-Außenfiltern be-
währtes Energiesparkonzept 
– alles in allem handelt es 
sich bei den vier Greenline-
Innenfiltern um gelungene 
Produkte. Sie werden den 
hohen Ansprüchen, die man 
an JBL nicht zuletzt auch 
aufgrund des Slogans „Vor-
sprung durch Forschung“ 
stellt, durchaus gerecht.

� Rainer Nusser

JBL
JBL GmbH & Co. KG
(www.jbl.de)

Greenline-Innenfiter-Serie 
CristalProfi (i60, i80, i100, 
i120), komplett anschlussfer-
tig, mit Filtermassen; Strom 
sparend, nur vier (i60, i80) 
bzw. acht Watt (i100, i200); 
mit extra starker Saugerbe-

festigung und praktischen 
Drucktasten zum Lösen der 
Sauger; beliebig erweiterbar 
durch Modulbauweise; Maße 
8,5 x 8,5 x 15,5 (22,5, 29,5, 
36,5) cm; Pumpenleistung 
von 150 bis 420 (i60, i80) 
bzw. 300 bis 720 l/h (i100, 
i200) regulierbar.
Empfohlene Verkaufspreise 
29,95, 36,95, 46,95, 57,95 €

Auf den ersten Blick unscheinbar: Die neuen Saugnäpfe sitzen im Betrieb 
bombenfest.


